
Deutsche Atom-Hysterie kostet 2,6
Milliarden Euro im Jahr
geschrieben von Vik Schmied | 6. März 2012

Der beschleunigte Atomausstieg erhöht die Strompreise in Deutschland
aufs Jahr gerechnet um 2,6 Milliarden Euro. Das ergeben Berechnungen des
Verbandes der Industriellen Energie- und Kraftwirtschaft (VIK), die dem
„Handelsblatt“ vorliegen. Ein weiterer Anstieg ist wahrscheinlich.

Solarstrom-Förderung kostet
Stromkunden 3 Mrd. Euro* im Jahr!
geschrieben von Vik Schmied | 6. März 2012

Die Überförderung wird Verbraucher über 20 Jahre belasten. Zuviel des
Guten: Die Belastung der Verbraucher mit der Abgabe für Erneuerbare
Energien ist 2010 um 70 Prozent gestiegen und liegt aktuell bei 20,47
Euro/MWh. Schon 2011 können 30 Euro/MWh* erreicht werden. Die solare
Stromerzeugung ist derzeit mit einem Viertel daran beteiligt, liefert
aber nur ein 16tel des Stroms aus erneuerbaren Quellen und gerade mal 1
Prozent des Gesamtstroms. Die von Bundesumweltminister Röttgen jetzt
geplante Kürzung der Einspeisevergütung für solare Stromerzeugung ist
dringend geboten, so der VIK, die Interessenvertretung der industriellen
und gewerblichen Energiekunden.
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